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Eintritt 
frei

14. Februar, Bernau:
Traditioneller 
Politischer 
Aschermittwoch

Auf einer Veranstaltung 
der AfD in Falkensee erklärte  
der AfD-Landtagsabgeordne-
te, Lars Hünich, dass die AfD 
im Falle einer Regierungsver-
antwortung „diesen Parteien-
staat abschaffen müsse“. 
(Quelle: https://www.zdf.de/po-
litik/laenderspiegel/laenderspie-
gel-vom-27-januar-2024-100.
html, Zeit: 9:48 Minuten).

„Bei der AfD in Brandenburg 
brechen alle Dämme“, erklärt 
dazu Sebastian Walter, Frakti-
onschef der LINKEN im Bran-
denburger Landtag. „Während 
die einen die Deportation von 
Menschen planen, verkün-

det der andere, dass er den 
Parteienpluralismus abschaf-
fen will. Soviel Offenheit war 
wohl nicht ganz beabsichtigt.“ 
Schnell wurde seit der Veröf-
fentlichung der Äußerung ver-
sucht, Begriffe umzudeuten, 
ihre tatsächliche Bedeutung zu 
verschleiern oder die AfD gar 
als Opfer darzustellen. „Doch 
so viel Schminke lässt sich gar 
nicht darüber schütten“, meint 
Walter. „AfD-Abgeordnete wie 
Hünich träumen davon, die 
demokratische Parteienland-
schaft und die Meinungsvielfalt 
in den Parlamenten abzuschaf-
fen. Ihr Vorgehen erinnert an 

dunkelste Zeiten in der 
deutschen Geschich-
te. Sie stehen für eine 
Gesellschaft, in der 
ausschließlich die Mei-
nung der AfD gilt: Die 
AfD ist eine Gefahr 
für unsere Demokratie 
und unser Gemeinwe-
sen!“

Deshalb müsse 
man jetzt für eine bes-
sere Politik kämpfen. 
„Denn klar ist auch“, so 
Walter: „Die Proteste 
der Landwirte, Kran-
kenpflegekräfte und 
Busfahrer sind berech-
tigt! Und kein Grund, 
die AfD zu wählen.“ jm

„Hier brechen 
alle Dämme“
Für eine bessere Politik zu kämpfen, 
ist kein Grund, AfD zu wählen, erklärt 

LINKEN-Fraktionschef Sebastian Walter.

Als die Nazis die Kommunisten 
holten, habe ich geschwiegen;
ich war ja kein Kommunist.
Als sie die Sozialdemokraten 
einsperrten, habe ich geschwiegen;
ich war ja kein Sozialdemokrat.
Als sie die Gewerkschafter holten, 
habe ich nicht protestiert; 
ich war ja kein Gewerkschafter.
Als sie die Juden holten, 
habe ich nicht protestiert; 
ich war ja kein Jude.
Als sie mich holten, 
gab es keinen mehr, der protestierte.
(Martin Niemöller, 1892-1984; 
Pastor, KZ-Gefangener)


